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Früherer RSC-Fahrer Hans Parzer 
bei Autounfall tödlich verunglückt 
REGAU/WELS. Die „Regauer 
Motorsportfamilie“ des RSC 
trauert um ihren ehemaligen 
Motorradrennfahrer Hans 
Parzer. Parzer (61) verunglück-
te ebenso wie seine Lebensge-
fährtin am 24. Dezember 2010 
bei einer Fahrt mit der Familie 
in den Weihnachtsurlaub auf 
eisglatter Autobahn in Luxem-
burg tödlich. 

Der zehnjährige Sohn der bei-
den überlebte leicht verletzt. Von 
1975 bis 1979 startete der Welser  
Hans Parzer in den Klassen 125, 
350 sowie über 500 ccm und Su-
perbike für den RSC Regau.
National matchte sich Parzer 
sehr erfolgreich mit bekannten 

Größen des österreichischen 
Motorrad-Rennsports wie Gustl 
Auinger, Harald Bartol, Max 
Wiener, Hans Braumandl oder 

Hans Zemsauer. Auch im inter-
nationalen Motorrad-Rennsport 
setzte sich Hans Parzer erfolg-
reich in Szene. Die größten Er-

folge des sympathischen Trans-
portunternehmers waren mehrere
Platzierungen unter den Top Ten 
bei WM-Läufen sowie Staats- 
und Vizestaatsmeistertitel. Hans 
Parzer hinterlässt drei Töchter 
und einen Sohn. 

Bei der Niki-Lauda-Show 1976: Striezl Stuck, Edi Stöllinger und Hans Parzer (v. l)

Hans Parzer in früheren Tagen


